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Penelope Leprevost auf der Stute Nayana - Siegerin am ersten Abend der Global
Champions Tour in Cannes

  

(Foto: Sportfot/ GCT)

  

  

Cannes. Das bisher höchstdotierte Springen beim Halt der Global Champions Tour in
Cannes ging an die Französin Penelope Leprevost. 

        

  

  

In den Abendstunden des 5-Turnierturniers um Punkte der Global Champions Tour in Cannes
standen nach dem Stechen der 23.000 €-Prüfung zwei Franzosen vorne. Siegerin wurde
Team-Vizeweltmeisterin Penelope Leprevost (31) auf der Stute Nayana mit dem winzigen
Vorsprung von fünf Hundertstelsekunden auf den mehr als doppelt so alten Michel Robert (63)
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auf dem Wallach Kaloe des Perrierees. Dritter wurde auf dem Hengst London der ehemalige
Mannschafts-Weltmeister Gerco Schröder (Niederlande), der in 34,62 Sekunden nur 23
Hundertstel langsamer war als die Gewinnerin.

  

  

Zwölf Reiter hatten das Stechen erreicht, darunter auch Ludger Beerbaum (Riesenbeck) auf der
Schimmelstute Chiara und Mannschafts-Weltmeisterin Meredith Michaels-Beerbaum
(Thedinghausen) auf dem Hengst Cantano. Beerbaum belegte auf der Holsteinerin ohne Fehler
in der Entscheidung den siebten Platz, was 690 Euro brachte, Michaels-Beerbaum kam mit
sieben Strafpunkten aus dem Parcours und wurde Elfte (230 €).

  

  

Preisgeld für die Erste: 7.590 Euro, Robert, mit Penelope Leprevost bei der letzten
Europameisterschaft 2011 in Madrid ebenfalls mit Team-Silber geehrt, kam auf 4.600 Euro,
Schröder nahm 3.450 mit.

  

  

Höhepunkt im 15.000 Zuschauer fassenden Stadion an der mondänen französischen Riviera –
nur 50 m vom Prachtboulevard La Croisette entfernt - ist am späten Samstagabend der mit
285.000 € dotierte Große Preis, 94.050 € gehen an den Sieger. Das Preisgeld insgesamt in
Cannes, fünfte Station der Global-Tour nach Doha, Valencia, Hamburg und Wiesbaden, beläuft
sich auf 400.000 Euro.
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